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Ariette .

—Stefan .

Roſe ! Mit banger Seele ihren Spuren

Bin ich gefolgt die ganze Nacht ,
Ich ſuchte ſie durch Wald und Fluren ,
Hab ' einzig ihres Leids gedacht ;
Zu ihrem Schmerz ſprach meine Seele :

Baue auf Gott , du armes Kind !

Wie Dich die Welt verfolge , quäle ,
Mein Herz , es bleibt Dir treu geſinnt !

Terzett .

Stefan .

O Gott ! O Gott ! Hört ' ich recht ? Ach, für mich

Haſt Du in ' s Verderben Dich geſtürzt ?
Und gabeſt mehr , ach , für mein Glück ,
Als ſelbſt das Leben hin !
Denn mit der Schmach , die auf Dir ruht ,
Erkaufteſt Du die Freiheit mir !

Jaques .

So iſt denn das Geheimniß klar ,
Ach, Alles , Alles offenbar !

Mairoſe .

Ach, habt Erbarmen , daß ich ſprach ,
Zu ſchwer bedrückte mich, was ich verbrach !

Stefan .

O Gott , o Gott ! Alſo iſt es denn wahr ?



Mairoſe .

Für Dich ja ging ich in ' s Verderben ,
Ach, leichter war ' s , für Dich zu ſterben ,
Ich habe mehr , als ſelbſt mein Leben
Zu Deiner Rettung wugeerDenn bitt ' re Schmach liegt jetzt auf mir ,
Doch Freiheit , ſie errang ich Dir !

Stefan und Jaques .
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zu ſterben ꝛc.
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Mairoſe .

Doch das Geld , das ich nahm , dacht' ich zu er —

ſtatten ,
Du ſelbſt , Jaques , verſpracheſt mir —

Jaques .

O, weh ' mir , weh ' ! Der Schlag , der mich beraubt ,
So trifft er zwiefach ſchwer
Auf des geliebten Kindes Haupt! —

Horch auf ! Ha, hörſt Du jenen Klang ,
Der ringsher tönend ſich verpflanzt
Durch der Berge Wiederhall ?

Mairoſe und Stefan .
Ha , der Schreck ! Es verſagt der Athem meiner

Bruſt
Und meine Kraft entflieht !

Jaques .
Die Alten des Thals ſammeln
Sich zum Gerichte jetzt ! Es bedeutet dieſer Klang ,



Daß ſie nach dem Geſetz Dich fordern vor ſich
Zum Spruch , der , mein Kind,
Dich befreit oder verdammt !

Mairoſe .

Mich tödtet dieſe Angſt !
Ach, Vater , hörſt Du wohl der Glocke Klang
Im Thal ? Sie ruft das Dorf herbei ! So ſoll
Vor Allen ich bekennen , was ich that ?
Ach nein , o laß mich flieh ' n! Lebt wohl !
Gedenket , ach ! der Armen ,
Sie ſcheidet nun von Euch , ihr Herz nur bleibt

zurück !

Jaques .

Theures Kind ! ſprich , wohin —

Mairoſe .

Leb ' wohl !

Ich ſuche mir den Tod !

Stefan .

Den Tod ? Nimmermehr !
O Freund , ich gebe ſie in Deinen Schutz ,
Mein Glück , mein Hoffen , all ' mein Leben !

Verbirg ſie tief vor jedem Blick !

Vor ihrer Richter Spruch will ich ſelber erſcheinen ,
Alles will ich entdecken , retten ſie

Vielleicht , und Du entfliehſt indeß mit ihr !

0
Jaques .

Ja , Du darfſt nicht mehr weilen

Hier an dieſem Ort ,
Eh' man kommt , mußt Du eilen,
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Schleunig mußt Du fort !
Folge mit Vertrauen

Jetzo meinem Pfad ,
Rath der treuen Liebe

Iſt auch Gottes Rath !

Mairoſe .

Ja , ich darf nicht mehr weilen
Hier an dieſem Ort ,
Eh ' man kommt , muß ich eilen ,
Schleunig laß uns fort !

Vater , mit Vertrauen

Folg ' ich Deinem Pfad ,
Rath der treuen Liebe

Iſt auch Gottes Rath !

Stefan .

Ja , Du darfſt ꝛc.

Alle Drei .

Himmel , Alles iſt verloren !

Quartett mit Chor .

Lejoyeux .

Mein liebes Kind , ganz wider meinen Willen

Muß ich hier meine Pflicht erfüllen !
Du mußt uns folgen !

Mairoſe .

O Gott ! Nein , lieber will ich ſterben !
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